
„Blick-Aus“ 2018  

„Blick-Nach“ 2019 

Liebe Kolleginnen  & MitarbeiterInnen,  

liebe Eltern, Freund_innen und Förder*innen  

der Schloss-Schule-Gräfenhausen ! 

Liebe Leserin! Lieber Leser ! 

Dez2017: „2018 ist eine  

Herausforderung - absolut!  

Drücken wir uns die Daumen!“ 

Das hat geholfen! 

Und wie schaut es Dez. 2018 aus? 

Alles ruhig — oder was? 

    

Bei aller gelebten Stabilität:                

Ausruhen ist nicht! 

 

Gefühlt gibt es die große Welle, ähnlich dieser* 

In dieser Welle ist Vieles drin: 

Plastikflut und Dieselbetrug, Populismus und 

wuchernde Bürokratie (was auch irgendwie 

populistisch ist), öffentliche Armut und 

fehlende gemeinsame Visionen, -  und eine 

brutale Digitalisierung aller Bereiche.  

*Papierschnittzeichnung von Barbara Eitel, 2017, „Die Welle von ihrer schönsten Seite“,      

Darmstädter Sezession, 136 x 96cm,                                                                           

frei nach Katsushika Hokusai , 1831,„Die große Welle vor Kanagawa“, Farbholzschnitt, 25x37cm 

Dass sich da der Mensch — und die Familien — 

verändert, wundert nicht. Und so „schwappt“ 

dann auch eine Welle „neuer“ Kinder in Kitas und 

Schulen. 

Die tagtägliche          

Herausforderung 

ist die zunehmende 

Individualisierung. Darauf hat Schule noch keine 

wirkliche Antwort. SchülerInnen, die auf ihrer 

speziellen Individualität beharren bei 

gleichzeitig nachlassender Empathie verlangen 

neue Wege — letztlich eine 

neue Schule für alle. 

Weitermachen wie bisher         

 — wie im Hamsterrad?           

Sich „heißlaufen“ und     . 

steckenbleiben?  

Oder sich bewegen, 

a u s p r o b i e r e n ? 

Möglichkeiten nutzen?   

Ja, die haben wir. 

Mit dem nötigen Geld (==> 100-Euro-Schein) ausgestattet und  

einer bewährten, überzeugenden  Idee                  

.        (==> Schlossgeist klar & echt bis 14.30 Uhr für alle), die  

modern, zukunfts– und konsensfähig                  

.        (==> Goldener Bleistift „Im Geist der Zeit“ ) ist  

können Probleme und Beschwernisse (==> eiserne Fußfessel*) 

gemeinsam und im Team „Hand in Hand“                           .      

.        (==> Schloss-Maskottchen*) bewältigt werden. 

2019 wird wieder eine Herausforderung - absolut! 

Drücken wir uns die Daumen! 

Auf eine erfolgreiches Jahr! 

Im Dezember 2018               Ihr  Gerhard Kraft ,  Schulleiter 

*„Danke!“ an  die „Zuckerbäckerin“ Dana Lufft, im Schloss-Team bis Nov.18 

Auch in 2019 gilt —                      

 nach 6 Jahren Schule für alle bis 14.30 Uhr 


